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Gehwegparken
Wir weisen darauf hin, dass das Parken auf Gehwegen nur 
dann zulässig ist, wenn es durch entsprechende Beschilde-
rung von der Straßenverkehrsbehörde zugelassen wurde. 
Die Gehwege sind so weit freizuhalten, dass die Benutzung 
mit Gehhilfen oder Kinderwägen ungehindert möglich ist.
Wer diese Verkehrsregel nicht beachtet, gefährdet Kinder 
bis zum vollendeten 8. Lebensjahr, die mit ihren Fahrrädern 
Gehwege benutzen müssen. Kinder bis zum vollendeten 
10. Lebensjahr dürfen mit ihren Fahrrädern ebenfalls den 
Gehweg benutzen. Wir bitten um Beachtung.

Das Schadstoffmobil kommt
Das Schadstoffmobil kommt am Freitag, 25. Oktober
In Oberwinden:   Bauhof-Bahnhofstraße 16 
      von 11:00 bis 12:30 Uhr
In Niederwinden:  Turnhalle-Schulstraße 
      von 13:30 bis 14:30 Uhr
-   Beim Schadstoffmobil werden kostenlos alle Abfälle mit 

gefährlichen Stoffen angenommen. Dazu zählen Che-
mikalien jeder Art, Lacke und Lasuren, lösungsmittel-
haltige Farben, Holzschutzmittel, Verdünnung, Akkus 
und Batterien, Autopflegemittel, Altöl (max. 10 Liter), 
Frostschutzmittel usw.

-  Frittierfett und Speiseöl werden ebenfalls angenommen.
-   Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und LED-Lam-

pen können abgegeben werden (keine Glühbirnen, sie 
können über graue Tonne entsorgt werden).

-   Beim Schadstoffmobil werden auch alte Medikamente 
angenommen.

-   Flüssige Stoffe in Kanistern sind auf Behältergröße von 
max. 20 Liter beschränkt.

-   Bitte die Problemabfälle immer nur direkt beim Schad-
stoffmobil und am besten in der verschlossenen Origi-
nalverpackung abgegeben.

-   Wer beim Sammeltermin in seiner Gemeinde verhindert 
ist, kann jeden anderen Sammeltermin nutzen.

-   Weitere Infos zur Schadstoffsammlung gibt’s unter 
www.landkreis-emmendingen.de und per Telefon un-
ter 07641 451 97 00.

Saisonende Minigolf und Kioskbetrieb
Am Samstag, 26. Oktober endet die Minigolfsaison 2024 
mit einem Herbstfest.
Vielen Dank an Familie Schindler, die durch ihr großes En-
gagement ermöglicht hat, die Freizeit- und Minigolfanlage 
zu betreiben.
Die Freizeitanlage mit Bewegungsparcours für Jung und 
Alt, Kinderspielplatz und Boulebahn ist weiterhin offen.
Wir bitten um Beachtung.

Blutspende
Samstag, 2. November 2024
von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr

Mehrzweckhalle in Oberwinden, 
Reschenberg 7

79297 Winden im Elztal

Jetzt Blutspendetermin reservie-
ren unter 0800 11 949 11 oder on-
line unter 

www.blutspende.de/termine.

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Der Redaktionsschluss für das Blättle KW44 (Erscheinungs-
tag: 29.10.2024) wird auf Freitag, 25.10.2024, 09:00 Uhr 
vorverlegt.
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr berück-
sichtigt werden. 
Wir bitten um Beachtung!
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Im Rathaus wurde folgende Fundsache abgegeben:
1 Handy
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstag 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr) beim Fundbüro im Rathaus Ober-
winden, Bahnhofstraße 1, 79297 Winden im Elztal vom Ver-
lierer abgeholt werden.

Am Freitag, 25. Oktober
Herrn Hubert Dufner  zum 95. Geburtstag
Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem Ge-
burtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem je-
doch Gesundheit und Wohlergehen.

Landratsamt Emmendingen

Wichtige Frist: Müllbehälterwechsel für 
Januar bis zum 31. Oktober beantragen
Wer nach dem Jahreswechsel eine größere oder kleinere 
Tonne wählen oder sonstige Änderungen vornehmen will, 
muss dies schon im Oktober 2024 beantragen. Der Antrag 
für einen Behälterwechsel muss bis spätestens 31. Oktober 
2024 bei der Abfallwirtschaft im Landratsamt vorliegen. 
Später eingehende Anträge können danach erst wieder 
zum 1. Februar 2025 bearbeitet werden. Die Formulare für 
den Behälterwechsel gibt es im Rathaus, an der Infotheke 
des Landratsamtes und im Internet unter www.landkreis-
emmendingen.de > Abfallwirtschaft. Weitere Informatio-
nen und Nachfragen gibt es per E-Mail abfall@landkreis-
emmendingen.de oder am Telefon bei den Mitarbeitenden 
der Gebührenveranlagung unter Telefon 07641 451 9705 
oder -9706, -9709 und -9710.

Sperrung der K5109 zwischen Gescheid 
und Zinken wegen Böschungsarbeiten
Der Landkreis Emmendingen führt ab Montag, 28. Oktober, 
bis voraussichtlich Ende November 2024 die Sanierung des 
Böschungsrutsches unterhalb der K5109 zwischen Gescheid 
und Zinken durch. Die Baumaßnahme umfasst die Siche-
rungsarbeiten der talseitigen Straßenböschung sowie die 
Sanierung/Sicherung eines Böschungsrutsches an der K 5109 
zwischen dem Abzweig zur K5110 bis zum Gescheid. Wegen 
der geringen Fahrbahnbreite muss die Strecke während der 
Bauzeit für den öffentlichen Verkehr gesperrt werden.
Für die Verkehrsteilnehmer wird eine Umleitungsstrecke 
eingerichtet. Die Umfahrung des Baufeldes wird westlich 
über die B294 an Waldkirch vorbei, L186 nach Sexau und 
L110 bis Keppenbach erfolgen. Die Zufahrten zu den An-
liegern im gesperrten Bereich werden während der Bauzeit 
aufrechterhalten. Der Gasthof „Zum Gscheid“ ist die ganze 
Zeit über die K5109 von Keppenbach her erreichbar. Die 
Verkehrsteilnehmer werden um die zu erwartenden Behin-
derungen um Verständnis gebeten.

Die gruseligsten Halloween-Rezepte mit 
regionalen Zutaten
Kochworkshop für Jugendliche ab 12 Jahren
Bei dem schaurig schönen Kochworkshop lernen Jugendli-
che ab 12 Jahren, wie man mit regionalen und saisonalen 
Zutaten auch in der dunklen Jahreszeit ein preiswertes Hal-
loweenparty-Buffet bestücken lässt. In der Gruselküche wird 
Süßes und Saures zubereitet und anschließend gemeinsam 
verspeist. Wer möchte, kann verkleidet kommen. Termin: 
Mittwoch, 30. Oktober von 16:00 bis 19:00 Uhr am Land-
wirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg. 
Die Lebensmittelkosten werden auf die Teilnehmenden um-
gelegt (ca. 7 – 10 €). Anmeldung über den folgenden Link: 
www.terminland.de/landkreis-emmendingen. Der Kurs wird 
durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert.

Pflegekinderfachtag: Veranstaltung für 
Pflegefamilien und Fachpersonal
Am Samstag, 16. November, findet in der Johann-Philipp-
Glock-Halle in Schallstadt ein Pflegekinderfachtag statt. 
Die Veranstaltung richtet sich an Pflegefamilien, Fachkräf-
te der Kinder- und Jugendhilfe der Stadt Freiburg sowie 
den Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald und Emmen-
dingen, Familienrichterinnen und -richter und Fachkräfte, 
die Pflege- und Vormundschaften führen. Die Veranstal-
tung beginnt um 9:00 Uhr und endet um 14:30 Uhr. Ta-
gungsinhalt sind Geschwisterbeziehungen in Pflege- und 
Adoptivfamilien. Weitere Informationen und das Anmel-
deformular finden Sie auf der Homepage des Landratsamts 
Emmendingen unter https://t1p.de/a1bl7. Für Fragen steht 
Sandra Östreicher vom Jugendamt des Landratsamts Em-
mendingen zur Verfügung, Telefon 07641 451-3622, E-
Mail: s.oestreicher@landkreis-emmendingen.de.

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1
79297 Winden im Elztal
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister Klaus Hämmerle Tel. 07682 9236-10
Sekretariat Silvia Becherer Tel. 07682 9236-10
 Bianca Tränkle Tel. 07682 9236-10

Standesamt Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro Anja Florin Tel. 07682 9236-12
 Anja Läufer Tel. 07682 9236-14
 Natalie Stritt Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt,  Susanne Herr Tel. 07682 9236-20
Bauamt  
Gebühren/Steuern Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Bettina Rietschle Tel. 07682 9236-24
 Eva Granget Tel. 07682 9236-23
Bauhof Martin Häringer Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger Tel. 07685 1268
Wassermeister  Martin Häringer Mobil 0172 7616283
Hausmeister Schulen
 Helmut Haas Mobil 0162 1326276

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal)
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Bezirksverband Südbaden-Südwürttemberg

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 
vom 20. Oktober bis 24. November 2024
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. bittet 
um Ihre Spende für die deutschen Kriegsgräberstätten im 
Ausland und die Jugendarbeit
Krieg in Europa und im Nahen Osten, Meldungen von 
Toten, Verletzten und Vermissten zeigen uns die ganzen 
Grausamkeiten, die Menschen sich sinnlos antun können. 
Das Motto des Volksbundes „Gemeinsam für den Frieden“ 
scheint ungehört zu verhallen. Die Folgen für uns alle sind 
unübersehbar und direkt spürbar.
Frieden ist nicht selbstverständlich! Darum wird der Volks-
bund in seiner Arbeit nicht nachlassen – nicht bei der Suche 
nach den Vermissten der Weltkriege, nicht bei der Pflege 
der Gräber, nicht beim Gedenken an alle Opfer von Krieg 
und Gewaltherrschaft und vor allem nicht bei der Jugend- 
und Bildungsarbeit.
Im letzten Jahr haben wir den 1-Millionsten Kriegstoten 
im Osten, in Litauen, geborgen. Der Sanitätsgefreite aus 
Sachsen-Anhalt starb 1944 im Raum Kelmé. Er wurde nur 
31 Jahre alt. Dies treibt uns an, die vielen Suchanfragen un-
geklärter Schicksale zu beantworten und zu klären.
Vergangenes wird gegenwärtig und damit erneut und im-
mer wieder in den aktuellen Focus gerückt. Unsere humani-
täre Aufgabe der Kriegsgräberfürsorge ist aktive Friedens-
arbeit! Das Vermächtnis aller Kriegstoten, der gefallenen 
Soldaten und der zivilen Opfer ist und bleibt die richtige 
und wichtige Mahnung vor jeder Kriegsgefahr.
Bitte unterstützen Sie unsere vielfältige und wichtige Auf-
gabe und spenden Sie bei der diesjährigen Haus- und Stra-
ßensammlung oder überweisen Sie auf folgendes Konto:
Bankverbindung: Sparkasse Bodensee
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52
Setzen Sie ein Zeichen und tragen Sie so direkt zur Frie-
densarbeit bei – Herzlichen Dank!
Guido Wolf MdL
Vorsitzender des 
Landesverbandes
Baden-Württemberg

Frank Hämmerle, Landrat a. D.
Vorsitzender des 
Bezirksverbandes
Südbaden-Südwürttemberg

Beratung im Sozialrecht
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
mit Christian Göpper in Emmendingen findet statt am 
Dienstag, 5. November von 10:00 bis 13:00 Uhr, mit Silke 
Löffler in Emmendingen am Donnerstag, 5. Dezember von 
8:00 bis 11:30 Uhr in der VdK-Kreisverbandsgeschäftsstelle, 
Kaiserstuhlstraße 3. Der nächste Sprechtag in Waldkirch im 
Rathaus beim Marktplatz (Generationenbüro) findet statt 
am Dienstag, 5. November von 9:00 bis 11:30 Uhr.
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Telefon 0761 50449-0 
ist erforderlich.

Beratung zur beruflichen Neu- bzw.  
Umorientierung in Emmendingen
Das Regionalbüro für berufliche Fortbildung bietet eine 
Orientierungsberatung in Emmendingen an.
Im November finden Beratungsnachmittage am Donners-
tag, 7. November und Donnerstag, 28. November statt.
Die Beratung umfasst alle Themen rund um die berufliche 

Fortbildung und Karriereplanung bzw. Neuorientierung. 
Interessierte sind herzlich eingeladen, dieses Beratungsan-
gebot in Emmendingen zu nutzen. Das Regionalbüro für 
berufliche Fortbildung ist Teil des Netzwerks Fortbildung 
und wird finanziert vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus Baden-Württemberg. Die Beratung findet 
im Landratsamt Emmendingen, Haus am Festplatz, Raum 
247 nur nach vorheriger Terminvereinbarung statt. Ein Be-
ratungstermin kann telefonisch oder online über die Bu-
chungsseite https://eveeno.com/netzwerk_fortbildung ver-
einbart werden.
Kontakt: Regionalbüro für berufliche Fortbildung - 
Frau Bannasch, c/o vhs Freiburg, Friedrichstraße 52, 
79098 Freiburg, Telefon 0761 3689528,
E-Mail: freiburg@regionalbuero-bw.de

Gewerbe Akademie Freiburg

Kfz-Technik: Umgang mit Airbags
In neuen Fahrzeugen werden Sprengkapseln zum Auslösen 
von Airbag und Gurtstraffer eingesetzt – und damit Pyro-
technik. Jede Kfz-Werkstatt muss deswegen eine verant-
wortliche Fachkraft benennen, die sich mit diesen Systemen 
auskennt. Die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer 
Freiburg bietet dazu am Dienstag, 26. November, von 8:00 
bis 16:00 Uhr die Schulung „Airbag – Pyrotechnische Sys-
teme“ an. Dabei geht es um Funktionsweise und Handha-
bung der mit Sprengstoff gezündeten Systeme sowie um 
mögliche Fehler und deren Behebung. Die Teilnahme wird 
unter bestimmten Voraussetzungen mit EU-Mitteln geför-
dert. Auskunft gibt die Gewerbe Akademie unter Telefon 
0761 15250-24. Anmeldung auch unter www.gewerbeaka-
demie.de/weiterbildung.

Jubiläumsveranstaltungen im November

Brot, Plätzchen und traditionelles Räuchern

Südschwarzwald – Im November 2024 können Gäste Kniffe 
rund um die Brotherstellung erlernen, kleine Bäckerlehr-
linge dürfen Plätzchen zaubern und Interessierte erfahren 
allerhand über das traditionelle Räuchern und die Süd-
schwarzwälder Geheimnisse rund um die Rauhnächte. Drei 
Jubiläumsevents warten unter dem Motto „25 Jahre Viel-
falt und Gemeinsamkeit“ auf die Besuchenden.

Kornhaus-Exkursion zum Thema Naturpark in der Blattert 
Mühle Wellendingen Donnerstag, 7. November 2024, von 
14.30 bis 16 Uhr
Was sich hinter den Kulissen des Naturpark-Partners Blat-
tert Mühle & Kornhaus verbirgt, welche Philosophie den 
Produkten und dem Unternehmen zugrunde liegt, ist unter 
anderem Inhalt dieser exklusiven Naturpark-Veranstaltung. 
Wissenswertes rund um traditionelles Backen von Brot und 
Zopf wartet auf die Besuchenden dieser Exkursion. Nach 
einem Rundgang durch das Verkaufs- und Logistikgebäude 
und einigen Anekdoten geht es in der Schaubackstube wei-
ter. Dort dürfen die Teilnehmenden die gezeigten hand-
werklichen Kniffe direkt anwenden und schöne Naturpark-
Brotlaibe formen und backen. Anschließend kann man den 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ausklingen lassen.
Veranstaltungsort: Blattert Mühle & Kornhaus, Konstantin-
Fehrenbach-Straße 33/34, 79848 Bonndorf-Wellendingen, 
die Kosten betragen 25 Euro pro Person, inklusive: Zutaten, 
KornhausSchürze zum Werkeln (für die Dauer des Events), 
das gebackene Naturpark-Brot, Kaffee, Blechkuchen und 
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Zopf im Café. Anmeldung unter „Events“ auf der Webseite 
der Blattert Mühle (https://blattert-muehle.de/veranstal-
tung/kornhaus-exkursion-naturpark-02-10-2024/). Dauer 
der Veranstaltung: rund 1,5 Stunden (Führung und Backen) 
+ Zeit im Café (nach eigenem Wunsch). Kontakt für Rück-
fragen: events@blattert-muehle.de.
Räuchern und Rauhnächte im Südschwarzwald
Mittwoch, 27. November 2024, von 18.30 bis 21 Uhr
Winterzeit ist Räucherzeit! Zum Ausklang des Naturpark-
Jubiläumsjahres gibt Marion Bödecker vom Bauerngarten- 
und Wildkräuterland Baden e. V. an diesem Abend eine 
kleine Einführung in die alte Praxis der Hausräucherung 
(geeignete Räucherpflanzen, Wirkung und Durchführung). 
Die Teilnehmenden können in die Magie der Rauhnächte 
im Südschwarzwald eintauchen, in denen traditionell viel 
geräuchert wurde. Die Gäste erwartet eine Fülle von An-
regungen, Geschichten, Bräuchen und Hintergrundwissen, 
damit diese so besondere Zeit eine wertvolle und intensive 
Erfahrung zum Jahreswechsel wird.
Kursleiterin ist Marion Bödecker, ausgebildet in ritueller 
Räucherkunde, Phyto- und Aromatherapie, Wildkräuter-
pädagogik. Veranstaltungsort: Wurzelwerke St. Peter, 
Scheuergasse 12, 79271 St. Peter, die Kosten betragen 30 
Euro (inkl. Skript), Anmeldung und Informationen: Marion 
Bödecker, Tel.: 0151 41287064, E-Mail: maboe66@yahoo.
de. Anmeldeschluss: Sonntag, 24. November 2024 (max. 12 
Teilnehmende).
Plätzchen-Back-Kurs für Kinder
Freitag, 29. November 2024, von 15 bis 18 Uhr
Die Naturpark-Kochschule und Blattert Mühle & Kornhaus 
laden Kinder ab sechs Jahren zum gemeinsamen Backen 
nach Bonndorf-Wellendingen ein. Neben den selbst ge-
machten Plätzchen mit passenden Rezepten nehmen die 
Teilnehmenden auch viele Tipps und Tricks rund ums Ba-
cken von Müllermeister Daniel Blattert mit nach Hause.
Teilnehmen können Kinder ab sechs Jahren, Veranstal-
tungsort ist die Blattert Mühle & Kornhaus, Konstantin-
Fehrenbach-Straße 33/34, 79848 Bonndorf-Wellendingen, 
die Blattert Mühle erhebt einen Unkostenbeitrag von 7,50 
Euro je teilnehmendem Kind. Anmeldungen online bis zum 
28. November 2024 unter: https://naturpark-suedschwarz-
wald.de/p/291124-backkurs. Kontakt für Fragen: chiara.
schuler@naturpark-suedschwarzwald.de.
Alle Veranstaltungen, weitere Informationen sowie Links 
unter: www.naturpark-jubilaeum.de

Freiwillige Feuerwehr 
Winden im Elztal

Dienstplan
Montag, 28. Oktober
20:00 Uhr –  Gruppe 2 (Fahrländer S.)

Blut spenden, Leben schenken und Erlebnisse gewinnen!
Blutspenderinnen und Blutspender schenken 
Leben. Mit der Aktion „Wir feiern das Leben“ 
gewinnen Lebensretter im Anschluss an Ihre 
Blutspende mit etwas Glück Erlebniswochen-
enden.
Worauf warten? Das DRK bietet zahlreiche Blutspendeter-
mine in der Region an.

Nächste Termine:
Freitag, 25.10.2024, von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
in der Steinberghalle, Schrahöfe 8, 79215 PRECHTAL
Samstag, 2.11.2024, von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle in Oberwinden, Reschenberg 7, 
79297 WINDEN IM ELZTAL

Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine.
Leben retten & gewinnen: DRK-Blutspendedienst startet 
„Wir feiern das Leben“- Aktion
Das Leben ist wertvoll. Blutspender*innen retten Leben 
und schenken Mitmenschen Hoffnung. Diese Leistung muss 
gefeiert werden! Unter allen Blutspender*innen verlost 
das DRK im Aktionszeitraum (30.09.–29.11.2024) 10x ein Er-
lebniswochenende für zwei Personen im Erlebnispark Trips-
drill oder im Technikmuseum Sinsheim/Speyer sowie 500x 
zwei Cineplex-Kinokarten.
So geht’s: Termin buchen, Blut spenden und danach online 
an der Verlosung teilnehmen:
www.blutspende.de/aktion-leben-feiern
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reser-
vieren und am Tag der Spende reichlich trinken (2-3 Liter, 
alkoholfrei). Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 
anmelden. Medizinischen Fragebogen ausfüllen. Mittels ei-
ner kleinen Laborkontrolle und eines ärztlichen Gesprächs 
wird festgestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt die 
Blutspende, die lediglich 5-10 Minuten dauert und im An-
schluss die wohlverdiente Ruhepause mit leckeren Snacks.
Die Blutspende findet mit Terminreservierung statt. Alle 
Termine und weitere Informationen unter www.blutspen-
de.de oder unter 0800 11 949 11.

Gottesdienste
St. Stephan, Oberwinden
Donnerstag, 24. Oktober
18:30 Uhr  Rosenkranz
19:00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Euch. Anbetung
Freitag, 1. November
10:00 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 2. November
19:00 Uhr   Eucharistiefeier mit Gedenken für unsere Ver-

storbenen
St. Leonhard, Niederwinden
Mittwoch, 30. Oktober
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 1. November
08:30 Uhr   Eucharistiefeier mit Gedenken für unsere Ver-

storbenen
Wallfahrtskirche Hörnleberg
Samstag, 26. Oktober
08:30 Uhr  Rosenkranz
09:00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst

Worauf warten? Das DRK bietet zahlreiche Blutspendetermine in der Region an. 
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■ NOTDIENSTE 
Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Gift-Notrufzentrale:  0761 19240
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761 120 120 00
Allgemeine Bereitschaftspraxis Freiburg, Universitätsklini-
kum Freiburg, Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 3, 79106 Freiburg im 
Breisgau
Mo., Di., Do.      von 20:00 Uhr bis 23:00 Uhr,
Mi., Fr.       von 16:00 Uhr bis 23:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag   von   8:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Kinder – Bereitschaftspraxis Freiburg, Zentrum für Kinder- 
und Jugendmedizin, Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg im 
Breisgau
Mo. bis Do.     von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Fr.         von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertag   von   8:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehandlung 
durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Uni-
versitätsklinikums, Heiliggeiststraße 1, 79106 Freiburg im 
Breisgau.
Augen – Bereitschaftspraxis Freiburg, Universitätsklinikum 
Freiburg, Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau,
Sa., So. und Feiertag   von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis (vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Mo., Di. und Do.    von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. und Fr.      von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag   von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Telefon 
01801 116116 – weitere Informationen unter www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/.

■ APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgenden Tages:
Mi., 23.10.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
    Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
    Schwarzwald-Apotheke, Elzach
    Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Do., 24.10.  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
    Marktplatz 11, Tel. 07641 8763
Fr., 25.10.  Waldhorn-Apotheke, Sexau
    Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
    Apotheke am Heidacker, Freiamt-Ottoschwanden
    Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
Sa., 26.10.  Aesculap-Apotheke, Köndringen
    Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
    Kandel-Apotheke, Waldkirch
    Fabrik Sonntag 5a, Tel. 07681 4925250
So., 27.10.  Bären-Apotheke, Emmendingen
    Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 9783433
    Kandel-Apotheke, Waldkirch
    Lange Str. 58, Tel. 0761 9320
Mo., 28.10.  Stadt-Apotheke, Waldkirch
    Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Di., 29.10.  Glotter-Apotheke, Glottertal
    Talstr. 70a, Tel. 07684 1355

■ PFLEGEDIENSTE
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e. V.
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, Telefon 07682 909040, 
Fax 07682 909041
Hospizgruppe Oberes Elztal
Telefon 07682 925650
Familienwerk Sölden, Einsatzleitung
Birgitta Fahrländer, Telefon 0176 17612633, 
E-Mail: birgitta.fahrlaender@familienwerk-soelden.de
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen

Kontakt und Terminvereinbarung Telefon 07641 451-3091, 
-3096, -3025,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de; 
www.landkreis-emmendingen.de
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pfle-
gestützpunkt Emmendingen in den Außensprechzeiten oder 
beim Hausbesuch
Außensprechzeiten Waldkirch: Montag: 12:00 bis 16:00 Uhr, 
Marktplatz 1-5, Generationenbüro
Herbstzeit – Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürfti-
ge Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 9671590, 
www.herbstzeit-bwf.de

■ SPRECHSTUNDE DES CARITAS-SOZIALDIENSTES
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensberatung
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 07642 9214123
Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
9185-13 (Frau Homburger) und 07641 9185-16 (Frau Funk)
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 13:00 
Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezentrum Her-
bolzheim, Hansjakobstr. 8

■  ERGÄNZENDE UNABHÄNGIGE TEILHABEBERATUNG 
FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG (EUTB)

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e. V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
93341-214 (Frau Heiß und Frau Kasper), Außensprechstunde 
in Waldkirch freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; Telefon: 07641 
9185-13 (Frau Hensel), 07641 9185-16 (Frau Funk); Außen-
sprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e. V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 96212-
65 (Frau Thiemann); Außensprechstunde in Elzach donners-
tags, Termine bitte telefonisch vereinbaren.

 ■ KREISSENIORENRAT DES LANDKREISES EMMENDINGEN
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

 ■ FACHSTELLE SUCHT
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstraße 8, Waldkirch, Telefon 07681 24623
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr, 
E-Mail: fs-emmendingen@bw-lv.de
Emma, Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891

 ■ KREBSINFORMATIONSDIENST
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de;
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

 ■ HILFETELEFON „GEWALT GEGEN FRAUEN“
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de.
Frauenhorizonte: Telefon 0761 2858585 oder info@frauenhorizonte.de

 ■  NOTRUF-FAX DER INTEGRIERTEN LEITSTELLE DIREKT 
ÜBER 112 ERREICHBAR

Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun über 
die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann man über 
die Homepage des DRK-Kreisverbandes Emmendingen unter 
www.drk-emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, Integ-
rierte Leitstelle, herunterladen.

 ■ TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, versucht den 
tierärztlichen Notdienst für Kleintiere an diesem Wochenende:
Samstag/Sonntag, 26./27.10.2024
Tierarztpraxis Oxana Dietsche, Emmendingen
Kübelestraße 20, Tel. 07641 9539492
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der Zeit von 
10:00 bis 18:00 Uhr versehen.
Seit 01.01.2022 ist ein tierärztlicher Kleintiernotdienst eingerichtet, 
der werktags von 18:00 bis 8.00 Uhr besetzt ist und tagesaktuell über 
den Haustierarzt zu erfragen ist.

WICHTIGE RUFNUMMERN, NOTDIENSTE
UND BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Sonntag, 27. Oktober - Feierlicher Abschluss der Wall-
fahrtszeit 2024 –
09:30 Uhr  Rosenkranz
10:00 Uhr   Wallfahrtsgottesdienst mitgestaltet vom Kir-

chenchor Oberwinden
11:30 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst
14:00 Uhr  Rosenkranz
14:30 Uhr   Feierliche Schlussandacht mitgestaltet von ei-

ner Abt. des Musikvereins Katzenmoos

Evangelische Kirchengemeinden Elzach und Oberprechtal

Sonntag, 27. Oktober
10:00 Uhr –   Gottesdienst mit Abendmahl in der Johan-

neskirche in Elzach, Pfarrerin Barbara Müller-
Gärtner

Donnerstag, 31. Oktober
18:00 Uhr –   Gottesdienst zum Reformationstag in der 

Stadtkirche in Emmendingen
Sonntag, 3. November
10:00 Uhr –   Gottesdienst mit Abendmahl in der Christus-

kirche in Oberprechtal, Pfarrerin Barbara Mül-
ler-Gärtner

Sonntag, 10. November
10:00 Uhr –   Gottesdienst in der Johanneskirche in Elzach, 

Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner

Schnupperstunde Ballett
Ab November beginnt für alle tanzbegeisterten Mädchen 
und Jungen ab 4 Jahren wieder ein neuer Ballettkurs bei 
unserer Ballettmeisterin Erika Correa.
Dieser findet jeweils mittwochs von 14:00 bis 15:00 Uhr im 
Spiegelsaal der Mehrzweckhalle Oberwinden (Eingang un-
ter der Schultreppe) statt.
Beginn des neuen Kurses mit zwei Schnupperstunden ist 
am 6. und 13. November 2024. Eine Anmeldung zum Kurs 
ist nicht erforderlich.
Wer Fragen hat, meldet sich bitte unter 79297_turnen@
web.de.
Viel Freude bei Euren ersten Tanzschritten wünscht Euch 
Eure EBTV-Vorstandschaft.

Einladung zur diesjährigen Mitgliederversammlung am 
11.11.2024
Zur diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung des 
Fördervereines der NZ Niederwindemer Schindlejokel e. V. 
laden wir alle Mitglieder und Interessierte herzlich ein. Wir 
treffen uns

am Montag, 11. November 2024
um 19:00 Uhr

im Café Elzblick in Niederwinden.

Vorläufige Tagesordnung (Änderungen vorbehalten)
1.  Begrüßung durch den 1. Vorstand
2.  Bericht der Schriftführerin
3.  Bericht des Kassierers

4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung des Kassierers
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Verschiedenes – Wünsche und Anträge, Vorschau
Wir freuen uns auf regen Gedankenaustausch.
Die Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Narrenzunft 
D'r Oberwindemer Spitzbue e. V. am Montag, 11. Novem-
ber 2024, um 20:00 Uhr im Gasthaus Ochsen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Bericht Zunftsudler
4.  Bericht Säckelmeister
5.  Bericht Kassenprüfer
6.  Entlastung des Säckelmeister
7.  Bericht Förderverein
8.  Bericht Jugendarbeit
9.  Bericht Zunftmeister
10. Aussprache zu den Berichten
11. Entlastung des Vorstandes
12. Neuwahlen
13. Berufung zum Probjahr
14. Ehrungen
15. Ausblick auf die Fasnet 2024
16. Anträge, Wünsche, Verschiedenes
(Anträge bitte schriftlich bis zum 04.11.24 einreichen)
Alle Spitzbuebe, Mitglieder und Freunde unserer Fasnet 
laden wir ganz herzlich zur JHV 2024 um 20:00 Uhr in das 
Gasthaus Ochsen ein. Im Anschluss darf natürlich ein lecke-
rer Teller Spitzbuebe-Nudlesubbe nicht fehlen, wozu wir 
euch recht herzlich einladen.
Zur Suppe zeigen wir euch das Video zu unserem 70. Ge-
burtstagsumzug vom Fasnet-Mändig.
Solltet ihr nicht mehr benötigte Spitzbuebe-Häs zu Hause 
haben, bitte bei uns melden. Wir sind ständig auf der Suche 
für unser Leih-Häs-Sortiment.
Im Auftrag der Narrenzunft – Euer Narrenrat

Königsschießen und Königsfeier 2024
Zum diesjährigen Königsschießen mit anschließender Kö-
nigsfeier am Sonntag, 3. November, im Schützenhaus la-
den wir alle Vereins- und Ehrenmitglieder recht herzlich 
ein. Der Königsschuss kann von 13:30 bis 14:30 Uhr abgege-
ben werden. Anschließend erfolgt die Königsfeier. Es wird 
Kaffee und Kuchen angeboten.
Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Schwarzwaldverein 
Elzach-Winden e.V.

Simonswälder Stationenweg zum Hörnleberg
Der Schwarzwaldverein Elzach-Winden lädt zu einer mittel-
schweren herbstlichen Wanderung in Simonswald ein. Die 
Wanderstrecke führt vom Café Märchengarten über den 
Hesshackenweg und den Stationenweg zum 900 m hohen 
Hörnleberg. Nach einer Rast führt der Rückweg über das 
Haseleck, den Gaisplatzweg und den Hörnledobelweg zum 
Ausgangspunkt.
Die Wanderstrecke beträgt ca. 14,7 km; in 4:30 Std. Wan-
derzeit sind ca. 700 Höhenmeter zu bewältigen. Am Ende 
der Tour ist eine gemeinsame Einkehr geplant.
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Treffpunkt: Sonntag, 27. Oktober, 09:00 Uhr, Elzach, „Par-
ken an der Elz“ zur Bildung von Fahrgemeinschaften in 
Privat-Pkw.
Nähere Informationen bei Wanderführer Hans Maier, Te-
lefon 07682 9264441. Alle SWV-Mitglieder sowie alle an-
deren Wander- und Naturfreundinnen und -freunde sind 
herzlich willkommen. Weitere Infos auch im Internet unter 
www.swv-elzach-winden.de.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Imkerverein Oberelztal
Einladung Monatsversammlung
Am Freitag, 25. Oktober; Beginn 19:00 Uhr im Gasthof 
„Zum Schützen“, in Oberprechtal.
Themen der Monatsversammlung:
• Aktuelle Information zur Asiatischen Hornisse
• Letzte imkerliche Arbeiten
Josef Weber, Schriftführer

Credo Musikgruppe
Herzliche Einladung zum Heilungsgottesdienst am Freitag, 
25. Oktober, 19:30 Uhr, Franziskuskapelle, Am Silberwald, 
Bleibach.

Benefiz-Kirchenkonzert des Musikvereins 
Prechtal
Der Musikverein Prechtal freut sich, die Bevölkerung in 
diesem Spätjahr wieder zu einem Kirchenkonzert in der 
Pfarrkirche St. Nikolaus begrüßen zu dürfen. Konzerte in 
Kirchen sind nicht nur wegen der besonderen Atmosphäre 
einzigartig, sondern auch wegen der tollen Akustik, die im-
mer wieder eine spannende Herausforderung darstellt und 
den Zuhörern ein außergewöhnliches Klangerlebnis bietet.
Musikdirektor Joachim Riester hat ein passendes Programm 
zusammengestellt, das einen beeindruckenden Konzert-
abend verspricht. Unter anderem erwarten Sie klassische 
Melodien von Bach, Mozart und Wagner. Bekannte kirchli-
che Lieder und Choräle wie „Amazing Grace“ und „Laudate 
Dominum“ wurden in den für Blasorchester geschriebenen 
Stücken „The Saint and the City“ sowie „How Sweet the 
Sound“ verarbeitet. Zum Schluss lässt das suahelische Baba 
Yetu das „Vaterunser“ auf ganz neue Weise erklingen.
Wir laden Sie herzlich ein, dieses einzigartige Kirchenkonzert 
am Sonntag, 27. Oktober um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Nikolaus mitzuerleben. Der Eintritt ist frei, am Ende freuen 
wir uns jedoch über eine Spende. Die Spendenerlöse kommen 
den Vereinen „Hoffnung für Kinder im Elztal und Seitentäler 
e.V.“ und der „Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal e.V.“ zugute.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

NUSSBAUM.de ist das Portal für das lokale Leben in 
Baden-Württemberg!

Mit NUSSBAUM.de entdeckst du Baden-Württemberg neu und 
informierst dich über Aktuelles aus deiner Heimat. Von lokalen 
Ereignissen und Veranstaltungen über Ausflugsziele bis hin zu 
News aus den Rathäusern und Vereinen – auf NUSSBAUM.de 
findest du alles, was du wissen musst, um deinen Alltag optimal 
zu gestalten. Du erhältst alle Informationen aus deinem eigenen 
Wohnort, den umliegenden Ortschaften, der Region und ganz 
Baden-Württemberg auf einen Blick. Dank der Personalisierung 
bekommst du direkt die Infos an die Hand, die dich auch wirklich 
interessieren. Inspirieren, Suchen, Filtern, Sortieren und Folgen – 
es gibt viele Wege, um an den richtigen und gewünschten Inhalt 
zu gelangen. Zudem kannst du auf NUSSBAUM.de dein Blättle je-
derzeit und überall als ePaper lesen. Die moderne Plattform gibt 
es als Website und App. Also, worauf wartest du noch? Entdecke 
deine Heimat neu auf NUSSBAUM.de!

Hütten-Caprese auf Vollkornbrot

Dieser Aufstrich aus körnigem Frischkäse, Cocktailtomaten und 
Basilikum ist schnell zubereitet und passt hervorragend zu Brot 
und als Dip zu Gemüse.

Portionen: 2
Zubereitungszeit: 10 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Stefanie Ackermann

Zutaten

Für den Aufstrich:
• 150 g Cocktailtomaten
• 1 Handvoll frisches Basilikum
• 200 g körniger Frischkäse
• 1 EL Kürbiskernöl
• etwas Salz
• etwas Pfeffer aus der Mühle

Dazu passt:
• 2 Karotten oder anderes Gemüse als Sticks (z. B. Paprika, Gur-

ke)
• Vollkornbrot

Zubereitung
1. Die Cocktailtomaten waschen und in kleine Würfel schneiden.
2. Basilikumblätter waschen, trockentupfen und hacken.
3. Körniger Frischkäse mit dem Kürbiskernöl in einer Schale ver-

rühren, Tomaten und Basilikum zufügen, mit Salz und Pfeffer 
abschmecken.

Tipp: In ein Glas mit Schraubdeckel gefüllt, kann der Aufstrich 
auch gut 2-3 Tage im Kühlschrank aufbewahrt werden.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.
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„GEMEINSAM HEIMAT STÄRKEN“ – 
EIN MOTTO, EINE AUFGABE, EIN VERSPRECHEN
Von Dominik Ralser und Johannes Rehorst

Das Land Baden-Württemberg, seine Regio-
nen, seine Städte und Dörfer und die Men-
schen, für die es Heimat ist – dafür macht 
sich Nussbaum Medien stark. Seit 65 Jah-
ren hat der Verlag das Ziel, mit Information, 
Kommunikation und Vernetzung zu einer 
starken Gemeinschaft beizutragen: mit einer 
breiten Produktpalette, die zukunftsorien-
tiert das Stammgeschäft – Amts- und Mit-
teilungsblätter – mit modernen, digitalen 
Kommunikationswegen verknüpft. 

PIONIERGEIST UND 
ERFOLGSGESCHICHTE
Als Oswald Nussbaum vor 65 Jahren nach 
seiner Rückkehr von einem USA-Aufent-
halt entschied, neue Wege zu gehen, hatte 

er die Zukunft klar im Blick: Statt die elterli-
che Strumpffabrik weiterzuführen, schlug er 
völlig neue Wege ein, gründete einen Amts-
blattverlag, setzte die ersten Aufträge noch 
auf einer Schreibmaschine um. Sein Gespür 
gibt ihm recht: Die Aufträge wachsen, das 
Geschäft brummt, nicht zuletzt dank des un-
gebrochenen Unternehmergeistes und der 
Freude an Innovation, die Oswald Nussbaum 
auszeichneten und die auch seine Nachfol-
ger prägten. 

Denn bis heute gestaltet das Familienunter-
nehmen Zukunft nachhaltig und visionär. 
Die alles verbindende Klammer hat sich 
Nussbaum Medien zum Ziel und Leitbild ge-
macht: „Heimat stärken“.  

HERZENSANGELEGENHEIT
Kommunen, Vereinen, Institutionen und 
Gemeinschaften bietet Nussbaum Medien 
die Möglichkeit, auf sich aufmerksam zu 
machen. Eine Herzensangelegenheit ganz 
im Sinne von Inhaber Klaus Nussbaum, für 
den die Werteordnung unserer Demokratie 
im gemeindlichen Alltag verwurzelt ist: „Ein 
soziales Miteinander und eine gelebte De-
mokratie beginnen in der kleinsten Einheit 
unseres Staates, der Gemeinde”, erklärt er. 
„Eine lebendige Gemeinde braucht ein star-
kes Wirgefühl. Unsere lokalen gedruckten 
und digitalen Plattformen fördern den eh-
renamtlichen Einsatz für das Gemeinwohl. 
Und unser Part ist es, den lokalen Raum mit 
Mut und innovativen Lösungen zu stärken.“

Auch Geschäftsführer Andreas Tews sieht ein 
klares Ziel: „Um möglichst viele Menschen zu 
erreichen, ist es heute unumgänglich, alle Ka-
näle mit lokalen Informationen zu bespielen. 
Deshalb verbinden wir die reichweitenstarken 
Amtsblätter und Lokalzeitungen über die neue 
Plattform NUSSBAUM.de mit aktuellen und 
personalisierten Inhalten. Die Nutzer erhalten 
dadurch nicht nur Informationen aus deren 
Wohnort, sondern darüber hinaus aus der 
ganzen Region. Ergänzt um exklusive digitale 
Inhalte und um ergänzende digitale Services.“

NEUE WEGE GEHEN – SEIT 65 JAHREN
Heimat, das sind die Menschen, die hier im 
Miteinander leben und ihre Gemeinde oder 

NUSSBAUM
MEDIEN

Klaus und Oswald Nussbaum bei der Einweihung des 
Firmengebäudes in St. Leon-Rot im Jahre 1996.

Foto: NM-Archiv



65 Jahre Nussbaum Medien • AnzeigeMitteilungsblatt Winden im Elztal  •  23. Oktober 2024  •  Nr.  43 Anzeigen  |  965 Jahre Nussbaum Medien • Anzeige

Region im Herzen tragen – egal, woher sie ur-
sprünglich kommen. Heimatverbundenheit 
und Innovation – diese Schlagworte beschrei-
ben Nussbaum Medien am besten. Immer 
bereit, die Herausforderungen der Zukunft 
mit dem Mut zu begegnen, neue Wege zu be-
schreiten.
Neue Wege ging vor 65 Jahren auch Oswald 
Nussbaum, damals eine echte Pionierarbeit. 
Und bis heute ist die Unternehmensge-
schichte geprägt von der dauerhaften Be-
reitschaft zur Veränderung und auch dem 
Mut, diese umzusetzen. Als Marktführer 
für Amts- und Mitteilungsblätter in Baden-
Württemberg mit einer wöchentlichen Auf-
lage von 1,1 Millionen und einem umfassen-
den Portfolio an Online-Lösungen fördert 
das Medienunternehmen aktiv das Leben in 
den Kommunen und gleichzeitig die Vernet-
zung der Gesellschaft. 

DAS LEBEN VOR ORT ABBILDEN
Heute haben Kommunen mit Nussbaum Me-
dien die Möglichkeit, ihre Mitteilungen und 
Informationen zielgerichtet auf allen Kanä-
len, im Print wie digital, zu kommunizieren. 
Mit dem eigens entwickelten Content-Ma-
nagement-System „Artikelstar“ gelingt das 
einfach und steuerbar. Vereine können ihre 
Mitglieder und alle am Vereinsleben Interes-
sierten auf dem Laufenden halten und sich 
selbst und ihre Arbeit präsentieren. Rund 
30.000 Nutzer garantieren regelmäßige In-
formationsvielfalt aus und in den Kommu-
nen. Diese profitieren wiederum von der 
einfachen Bedienbarkeit und effizienten 
Steuerung der Inhalte – auf gedrucktem wie 
digitalem Weg. 

Den Kurs als Vorreiter in Sachen Digitalisie-
rung verfolgt das Unternehmen derweil 
unbeirrt weiter: Seit Januar 2024 vereint 
NUSSBAUM.de das Neueste aus Baden-Würt-
temberg und der Region mit den lokalen 
Inhalten aller Amts- und Mitteilungsblätter. 
Nutzerfreundlich und vor allem individuell 
auf die Region des Nutzenden angepasst. 
Neue Wege zu gehen, das zeigt sich für Nuss-
baum Medien auch darin, digitale Reichwei-
te zu schaffen – ebenfalls mit der Nussbaum 
App, die Teil der digitalen Plattformlösung 
ist.

UNTERSTÜTZER VON WIRTSCHAFT
Information über das vielfältige Geschehen 
im Land ist das eine, Unterstützung der Wirt-
schaft das andere. Durch große Reichweite 
und zielgenaue Werbung sind die Produkte 
von Nussbaum für viele Unternehmen das 
Mittel der Wahl, wenn es um Aufmerksam-
keit geht. 
Die Amts- und Mitteilungsblätter sowie die 
digitalen Produkte bilden so neben dem 
kommunalen Leben auch die Wirtschafts-
landschaft in Baden-Württemberg ab – vom 
kleinen Handwerksbetrieb bis zum „Hidden 
Champion“. Und bieten nachhaltige und 
umfassende Lösungen – klassisch im Print 
sowie reichweitenstark online.

DEM GEMEINWOHL VERPFLICHTET
Auch dem Gemeinwohl fühlt sich das Unter-
nehmen verpflichtet. Die Nussbaum Stiftung 
unterstützt Projekte und Initiativen in den 
Bereichen Jugend und Bildung, Sport und 
Gesundheit, Ökologie und Kultur. Auch 
hier geht man innovative Wege mit starken 

Partnern und einem großen Netzwerk, um 
das Zusammenleben im Land zu fördern 
und zu gestalten. Sei es mit dem Forum für 
Gesellschaftlichen Zusammenhalt, dem 
Nussbaum Award, der Spendenplattform 
gemeinsamhelfen.de oder mit zahlreichen 
Förderprojekten – vom ZukunftsWald bis zur 
Trainerschule.

So schreitet man in Weil der Stadt, St. Leon-Rot 
und den fünf weiteren Standorten des Unter-
nehmens weiter in die Zukunft: Die Herausfor-
derungen einer sich ständig verändernden Me-
dienlandschaft stets im Blick und mit dem Mut, 
Veränderungen nicht nur mitzutragen, sondern 
auch anzustoßen. Ganz im Sinne des Unterneh-
mensziels: Gemeinsam Heimat stärken.

Zeitsprung: Schon in früheren Zeiten setzte man bei 
Nussbaum Medien auf fortschrittliche Techniken im Satz.

Im Austausch: Klaus Nussbaum im Gespräch mit 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann anlässlich 
des Bürgermeister-Verbandstags.

Foto: NM-ArchivFoto: NM-Archiv

Gemeinsam für ein Familienunternehmen: Gemeinsam für ein Familienunternehmen: Gemeinsam für ein Familienunternehmen: 
Die Geschwister Brigitte und Klaus Nussbaum 2016. Die Geschwister Brigitte und Klaus Nussbaum 2016. Die Geschwister Brigitte und Klaus Nussbaum 2016. 

Foto: Tom Kohler
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INNOVATIV IN DIE ZUKUNFT: 
DIE DIGITALE NUSSBAUM WELT
Von Tanja Mostowski

Nussbaum Medien versteht sich seit 65 Jahren 
als Innovator im technischen und im kommu-
nikativen Bereich. So schafft das Medienunter-
nehmen nicht nur direkte Verbindungen mit 
den Lesern, sondern vereinfacht auch den Weg 
der Information zum Konsumenten – durch ei-
gens entwickelte Plattformen und Lösungen.

DAS HERZSTÜCK: ARTIKELSTAR
Eine Erfolgsgeschichte: Artikelstar. Vor 20 
Jahren ging Version 1.0 online, mittlerweile 
arbeitet das Entwicklerteam bereits an der 
sechsten Version des hauseigenen Redakti-
onssystems, mit dem derzeit wöchentlich 392 
Orte ihre Amts- und Mitteilungsblätter pro-
duzieren – in einer verbreiteten Auflage von 
rund 1,1 Millionen Exemplaren. Damit wer-
den wöchentlich über 2 Millionen Leser und 
Abonnenten in Baden-Württemberg erreicht.

Aktuell 30.000 registrierte Nutzer, von Vereins-
schreibern bis zu Rathausmitarbeitenden, stel-
len so Berichte, Termine, Veranstaltungen und 
Neuigkeiten für die Amts- und Mitteilungsblät-
ter zur Verfügung, planen ihre Veröffentlichun-
gen und nutzen das Programm, um stets einen 
Überblick über ihre Texte zu haben. 

HEIMAT ENTDECKEN: 
LOKALMATADOR.DE
Mit lokalmatador.de ging 2010 eine weitere 
Plattform an den Start. In den vergangenen 
Jahren zum Freizeitportal für Baden-Würt-
temberg gereift, finden sich hier Freizeit- 
und Ratgebertexte rund um das Bundesland 
neben Ausflugszielen, Events und Wissens-
wertem zur Landesgeschichte. 

Immer dabei: der Nussbaum Club für Abon-
nenten, die bei vielen Partnern profitieren 
und dadurch bundesweit mehr als 7500-mal 
sparen können. So ist die Investition in ein 
Abonnement schnell wieder reingeholt. Zu-
dem finden sich online auch alle gedruckten 
Erzeugnisse des Verlages in digitaler Form 
als ePaper für Abonnenten frei zugänglich, 
– im Kioskbereich auf NUSSBAUM.de, dem 
neuesten Mitglied unter den innovativen 
Plattformen der Nussbaum Welt. 

EINE NEUE ÄRA: NUSSBAUM.DE
Seit 2024 vereint NUSSBAUM.de die tagesak-
tuellen News aus Land und Region mit den 
Inhalten aller Amts- und Mitteilungsblätter. 
Neben redaktionellen Inhalten werden hier 

via Artikelstar auch die Nachrichten und Events 
aus den Kommunen gebündelt präsentiert. Die 
Vorteile liegen auf der Hand: NUSSBAUM.de 
schafft zusätzliche digitale Reichweite - sowohl 
lokal wie regional und bietet rund um die Uhr 
einen Zugang zu den Inhalten – mobil und 
flexibel. So wird NUSSBAUM.de zum zentralen 
Herzstück digitaler Kommunikation und für 
Werbetreibende zum attraktiven digitalen Wer-
bemarkt, denn die Zugriffszahlen steigen stetig.

ARBEITSMARKT IM BLICK
Auch den Arbeitsmarkt hat Nussbaum Medi-
en im Blick: Hier unterstützt das Medienhaus 
mit den Portalen jobsucheBW und azubiBW, 
auf denen rund 7.000 Stellenanzeigen in Ba-
den-Württemberg gebündelt werden. Auch 
die Stellenanzeigen aus den Amts- und Mit-
teilungsblättern erscheinen hier, um die best-
mögliche Reichweite zu erzielen.
Ob als Partner für Kommunen, Vereine, Arbeit-
geber, Werbetreibende oder Einzelhandel – 
über 65 Jahre ist eines gleich geblieben: Mit 
innovativen Ansätzen und Lösungen bleibt 
Nussbaum Medien Vorreiter in lokaler Kom-
munikation und gestaltet so aktiv die Zukunft 
der Informationsvermittlung.

Gemeinde  01

PRINT MOBILE ONLINE WEBSITE

Das eigenentwickelte Redaktionssystem artikelstar wird ständig weiterentwickelt. Foto: Getty Images/NM
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Heutzutage ist es vor allem für Vereine 
wichtiger denn je, sich zu präsentieren und 
für die Öffentlichkeit sichtbar zu sein. Doch 
wie kann das gelingen? Mit mehr als 390 
Amtsblättern und Lokalzeitungen bietet 
Nussbaum Medien bereits seit 65 Jahren 
verlässliche Reichweite in den Kommunen 
in Baden-Württemberg. Das eigens ge-
schaffene Redaktionssystem Artikelstar ist 
dabei ein wichtiges Bindeglied zwischen 
der Print- und der Onlinewelt.

BESSERER ÜBERBLICK,
 LEICHTERE  ABLÄUFE 
Alle Terminankündigungen, Informationen 
und Berichte in den Amts- und Mitteilungs-
blättern von Nussbaum Medien werden 
ebenso wie die amtlichen Mitteilungen via 
Artikelstar eingestellt – ob von den Stadtver-
waltungen, Vereinen oder Verbänden oder 
einem Redaktionsmitarbeiter – und dort be-
arbeitet. Das erspart nicht nur komplizierten 
Mailverkehr, die Texte können so von den 
Schriftführern bis zum Redaktionsschluss be-
arbeitet und angepasst werden. Sie haben 
zudem – ebenso wie die herausgebenden 
Kommunen – stets einen Überblick über die 
eingestellten Texte. 
Mit der Zusatzfunktion Artikelstar Digital 
können Vereine ihre Veranstaltungen mit 
den kurzen, wichtigsten Fakten auch als 
Event publizieren, das dann auf den Plattfor-
men lokalmatador.de sowie auf NUSSBAUM.
de ausgespielt wird. 

REICHWEITE ERWEITERN
Ein weiterer Vorteil: die Online-Verknüp-
fung. Mit der Veröffentlichung auf NUSS-
BAUM.de können Autoren eine noch grö-
ßere Leserschaft erreichen – und zwar ohne 
Zusatzaufwand. Denn was im Amts- oder 
Mitteilungsblatt erscheint, erscheint auch 
im Netz. Wenn die Rahmenbedingungen er-
füllt sind, wird alles, was gedruckt erscheint, 
auch über den Artikelstar automatisch on-
line auf NUSSBAUM.de und der Nussbaum 
App ausgespielt. Es gilt also: einmal einstel-
len, doppelt erscheinen. 

Auf NUSSBAUM.de und in der App kann 
jeder Leser für sich selbst konfigurieren, 
welche Inhalte er angezeigt bekommen 
möchte. Mit der individuell gestaltbaren 
Umkreisauswahl können neben Meldun-
gen aus dem eigenen Wohnort auch weite-
re Orte angezeigt werden. 

WAS BEDEUTET DAS GENAU?
Wenn ein Leser beispielsweise in Heidel-
berg wohnt, aber auch wissen möchte, 
was in Karlsruhe los ist, kann er diesen 
Ort bei seiner Umkreissuche auswäh-
len. So bekommt er sowohl Inhalte 
aus der Region um Heidelberg als 
auch aus Karlsruhe ausgespielt. Ein 
Verein aus Karlsruhe kann so auch 
von Online-Lesern aus Heidelberg 
entdeckt werden und damit über den 
eigenen Ort hinaus auf sich aufmerk-
sam machen. 

WAS NUSSBAUM.DE NOCH BIETET?
NUSSBAUM.de ist ein Portal für ganz Baden-
Württemberg. Tagtäglich versorgt die Nuss-
baum Redaktion das Lesepublikum zusätz-
lich zu den lokalen Nachrichten der Vereine 
und Kommunen mit weiteren News und Be-
richten – regionenspezifisch oder mit News 
aus dem Land. Unterstützt von Meldungen 
der Presseagentur dpa, damit die Leser stets 
gut informiert sind. Doch der wohl wichtigste 
Baustein sind die Inhalte der Vereine – und 
Artikelstar als Fundament für die Verbindung 
von Print und Online.

EINMAL EINSTELLEN, DOPPELT ERSCHEINEN - 
WIE NUSSBAUM MEDIEN SICHTBARKEIT SCHAFFT
Von Felix Haberkorn
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NUSSBAUM ALS PARTNER DER UNTERNEHMEN – 
EIN ÖKOSYSTEM LOKALER WERBEKOMMUNIKATION
Von Johannes Rehorst und Andreas Herrmann

65 Jahre – das bedeutet über ein halbes 
Jahrhundert ist Nussbaum Medien ein fester 
Bestandteil der Medienlandschaft in Baden-
Württemberg. Und das nicht ohne Grund, 
denn lokale Informationen, das bedeutet 
auch lokale Reichweite. Die ist in einer der 
führenden Wirtschaftsregionen in Deutsch-
land und Europa wichtig und sinnvoll. Hier, 
im Land der Tüftler, sind weltbekannte Groß-
unternehmen und kleine und mittelständi-
sche Betriebe genauso zu Hause, hier wird 
geforscht, getüftelt und gebaut – mit Innova-
tionskraft und Kreativität, hoher Produktivität 
und niedriger Arbeitslosenrate.

Aber auch für den Einzelhandel, die Hand-
werksunternehmen und die lokalen Unter-
nehmen vor Ort in den Kommunen ist Nuss-
baum Medien ein starker Partner, wenn es 
um effektive Werbemöglichkeiten geht. 
Doch was macht das Unternehmen so be-
sonders? 

VERWURZELT IM LOKALEN
Zunächst einmal die tiefe Verwurzelung in 
der Region. Seit Gründung liegt der Fokus 
des Verlags ganz klar auf lokalen Inhalten 
und Bedürfnissen. Diese Nähe zum Lokalen 
ermöglicht es, die spezifischen Anforderun-
gen und Wünsche der Unternehmen vor Ort 
genau zu verstehen und maßgeschneiderte 
Lösungen anzubieten.

Ein weiterer Vorteil ist der Wirkungsbereich. 
Mit einer wöchentlichen Auflage von rund 
1,1 Millionen Exemplaren Amts- und Mit-

teilungsblättern erreicht Nussbaum Medien 
eine Vielzahl von Haushalten im Land. Das 
bietet Unternehmen eine hervorragende 
Plattform, um Werbebotschaften gezielt zu 
platzieren und viele Menschen zu erreichen.

ZEITGEMÄSS DIGITAL MIT NUSSBAUM.DE
Darüber hinaus hat Nussbaum Medien den 
Sprung in die digitale Welt erfolgreich ge-
meistert. Mit innovativen Plattformen wie 
NUSSBAUM.de oder jobsuche-bw.de bietet 
das Unternehmen digitale Lösungen, die es 
den Kunden ermöglichen, ihre Reichweite 
weiter zu steigern und neue Zielgruppen zu 
erschließen. Umfeldgenaues Werben und 
Lokalität auch im Digitalen sind so dank des 
SmartAd-Konzeptes keine Hürden mehr.

Die Kombination aus traditionellen Print-
medien und modernen Kanälen stellt sicher, 
dass Unternehmen ihre Botschaften über 
verschiedene Plattformen hinweg konsis-
tent kommunizieren können.

65 JAHRE KOMPETENZ
Für viele Unternehmen in Baden-Württem-
berg ist Nussbaum Medien so nicht nur ein 
Dienstleister, sondern ein echter Partner. 
Das weiß auch Sonia Widmaier. Die Inhabe-
rin eines Schmuckgeschäftes und Vorsitzen-
de des Gewerbevereins Weil der Stadt, mit 
140 Jahren einer der traditionsreichsten im 
Land, setzt in Sachen Werbung seit Langem 
auf die Kooperation mit dem Medienspe-
zialisten: „Auch in Zeiten von Social Media 
hat Printwerbung immer noch die höchste 
Aufmerksamkeit. Durch gezielte Werbung in 

den lokalen Amtsblättern können Betriebe 
ihre Zielgruppen direkt erreichen und ihre 
Bekanntheit im eigenen Einzugsgebiet er-
höhen. Zudem stärkt es die regionale Vernet-
zung, da Unternehmen durch gemeinsame 
Werbeaktionen auf sich aufmerksam machen 
und so das Gemeinschaftsgefühl fördern. 
Nussbaum Medien ist jederzeit ein kompe-
tenter Ansprechpartner, der seine Kunden 
über das normale Maß hinaus unterstützt.“

In einer sich ständig verändernden Medien-
landschaft bleibt Nussbaum Medien so ein 
verlässlicher Anker, der Unternehmen hilft, 
Werbebotschaften effektiv zu verbreiten 
und Zielgruppen zu erreichen – traditionell 
und modern.

2023 stiftete Nussbaum Medien, vertreten von Marketing-Geschäftsführer Andreas Tews (2. v.l.), 
erstmals den Publikumspreis beim Wirtschaftspreis neo der TechnologieRegion Karlsruhe.

Foto: war/NM

Foto: pr

Sonia Widmaier, Vorsitzende des Gewerbevereins 
Weil der Stadt,  weiß um die Synergieeffekte von 
Nussbaum für Gewerbetreibende.
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Wir lieben
Druck!

Mit unseren passenden Drucksachen sind Sie immer  
„beschdens versorgt“. Hochwertig & klimafreundlich.

65 Jahre Nussbaum Medien:

Wir bedanken uns für die langjährige gute Zusammen- 
arbeit und wünschen viele weitere erfolgreiche Jahre.

Herzlichen  
Glückwunsch! 

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0761 88 85 72-70
freiburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Familienunternehmen in der nächsten Generation – 
Klaus Nussbaum mit Sohn Alexander.

Foto: NM-Archiv

Foto: Arnold

Mit dem 2024 erstmals verliehenen NUSSBAUM Jugend 
Award würdigt Nussbaum Medien ehrenamtliches 
Engagement.

Foto: NM-Archiv

Oswald Nussbaum war Pionier in der Kinderbetreuung 
am Arbeitsplatz – der Kindergarten im Verlag Weil der 
Stadt 1976.



Anzeige • 65 Jahre Nussbaum Medien14  |  Anzeigen Mitteilungsblatt Winden im Elztal  •  23. Oktober 2024  •  Nr. 43Anzeige • 65 Jahre Nussbaum Medien

STARKER PARTNER FÜR ENGAGEMENT: 
GEMEINNÜTZIGE PROJEKTE UND INITIATIVEN 

„Gemeinsam Heimat stärken.“ Dieser Leitsatz 
von Nussbaum Medien trägt und beflügelt 
auch die Arbeit der Nussbaum Stiftung. Die 
von Klaus Nussbaum ins Leben gerufene ge-
meinnützige Stiftung unterstützt seit 2011 Pro-
jekte und Initiativen in den Bereichen Jugend 
und Bildung, Sport und Gesundheit, Ökologie 
und Kultur. Sie fördert eine große Anzahl an 
gemeinnützigen Projekten und baut Partner-
schaften nachhaltig auf und aus. Die Stiftung 
setzt hier auf die Hilfe von kompetenten Part-
nern und Akteuren, um so mit Expertise und 
Sachverstand nachhaltig zu wirken.

DEN WALD ZUKUNFTSFIT MACHEN
Im Bereich Ökologie arbeitet die Stiftung 
dabei eng mit der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald (SDW) Baden-Württemberg 
e.V. zusammen. Als eine der ältesten Bürger-
initiativen für Umweltschutz setzt sich diese 
schon seit mehr als 70 Jahren für den Schutz 
des Waldes und für die Waldpädagogik ein. 
Da durch den Klimawandel der Bestand des 
heimischen Waldes gefährdet ist, wollen 
die Nussbaum Stiftung und SDW mit dem 
Projekt „ZukunftsWald“ dazu beitragen, den 
wertvollen Lebensraum zukunftsfit zu ma-
chen. Das Ziel ist, den Wald zu schützen und 
gleichzeitig Menschen für seinen Schutz zu 
begeistern. 

100.000 junge Bäume sollen bis 2030 in den 
Kommunen und Städten im Verbreitungs-
gebiet gepflanzt werden. Die Nussbaum 
Stiftung steht hierbei mit Förstern und Ex-
perten in Verbindung, um in ausgesuchten 
Waldgebieten klimaresistente Baumsor-
ten anzupflanzen – seit 2021 mindestens 
10.000 Bäume jährlich. 

KINDERN NATUR NÄHERBRINGEN
Die Nussbaum Stiftung unterstützt zudem 
das WaldMobil der SDW und finanziert jedes 
Jahr bis zu 20 Sommerferientermine. Das 
Projekt ist schon lange und mit Erfolg an Kin-
dergärten, Kindertagesstätten und Grund-
schulen im Land unterwegs, um Kinden 
spielerisch den Umgang mit der Natur und 
dem Ökologiesystem Wald zu vermitteln. 
Neben Spaß und Abenteuer stehen hier vor 
allem Teamaktivitäten im Vordergrund. Die 
Programme tragen so fantasievolle Namen 
wie „Das kleine Räuber-Einmaleins“, „Entde-
ckungsreise Steinzeit“ oder „Den Tätern auf 
der Spur“. 2023 hatten 103 Mädchen und 
Jungen so die Gelegenheit, grüne Natur und 
Umwelt aktiv zu erleben.

WENN WALD MUT MACHT
Eine weitere Kooperation zwischen Nussbaum 
Stiftung und SDW ist das waldpädagogische 
Schulprojekt „WaldMachtMut!“ Mit ihm bringt 

das WaldMobil-Team seit 2020 auch Schülern 
an Haupt-, Werkreal- und Gemeinschaftsschu-
len den Lebensraum Wald näher. In über 30 
Durchgängen nahmen mehr als 500 Jugend-
liche an 20 Orten an den dreitägigen Lernauf-
enthalten in der Natur teil.

STARK FÜR DAS EHRENAMT
Soziales Engagement wird durch die Nuss-
baum Stiftung nicht nur gefördert, sondern 
auch gewürdigt. Beim Forum für Gesell-
schaftlichen Zusammenhalt kamen 2022 in 
Baden-Baden und 2024 in Stuttgart ehren-
amtlich Tätige aus dem ganzen Land zu-
sammen. Im Rahmen von Workshops, Markt-
platzständen und Symposien konnten sich 
Engagierte aus ganz Baden-Württemberg 
untereinander vernetzen, umrahmt von ei-
nem feierlichen Kulturprogramm und 2024 
erstmals auch mit der Verleihung des NUSS-
BAUM Awards, der besonderes Engagement 
von Vereinen würdigt. (bg/ps)

Seit 2020 wächst der Nussbaum ZukunftsWald in Baden-
Württemberg – inzwischen wurden schon über 40.000 
Bäume gepflanzt.

Zum 75. Jubiläum gratulierte die Nussbaum Stiftung, 
vertreten durch Klaus Nussbaum (l.), Christine Herzog 
und Peter Jahn (r.) der SDW, vertreten durch Manuel Hagel.

Foto: NMFoto: 
CampaignersNetwork

Von Bernhard Gundt und Patrick Schunk

Foto: sdw

„WaldMachtMut!“ lässt Kinder Wald erleben 
wie hier in Rottweil. 
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NUSSBAUM ALS PARTNER DER KOMMUNEN: 
SEIT 65 JAHREN DEMOKRATIE UND KOMMUNIKATION 
VERPFLICHTET
Von Johannes Rehorst

Als am 3. April 1959 die erste Ausgabe der 
„Sulzbacher Nachrichten“ – das Amtliche Be-
kanntmachungsorgan der Gemeinde Sulz-
bach an der Murr erschien, hatte wohl noch 
niemand so ganz auf dem Schirm, was das 
für die Medienlandschaft in Baden-Würt-
temberg eigentlich bedeutet.

Für die Sulzbacher war der Schritt jedoch 
wichtig: Wie Bürgermeister Willy Ehnis auf 
der Titelseite besagter Erstausgabe erklärte, 
hatten gewichtige Gründe ihn und die Ge-
meindeverwaltung zu dem Schritt bewogen, 
den Druckauftrag in die Hände von Oswald 
Nussbaum und dessen jüngst gegründeten 
Amtsblattverlag zu legen.

GRUNDSTEINLEGUNG
Und auch für Oswald Nussbaum, dessen Un-
ternehmen damals das war, was man heute 
wohl als Start-up bezeichnen würde, war 
dies der erste Schritt auf einem langen Weg, 
der den Grundstein legte für eine Erfolgs-
geschichte, die auch heute noch nicht aus-
erzählt ist. Die Gründe für den Erfolg liegen 
in der Kompetenz des Verlags, der bis heute 
den Namen des Gründers trägt: Kommuni-
kation zu kanalisieren und zu bündeln.

TEILHABE DURCH INFORMATION
Kommunale Kommunikation ist entschei-
dend für ein funktionierendes Miteinander, 
Demokratiebildung und aktives Gemeindele-
ben. Vertreter einer Kommune – sei es in der 
Verwaltung und Administration, in den Gre-
mien oder in den Ämtern - wissen, wie wich-

tig es ist, Bürgerinnen und Bürger effektiv zu 
erreichen und über aktuelle Themen zu infor-
mieren. Informiert zu sein, bedeutet Teilhabe, 
und die ist heute wichtiger denn je.

Inzwischen kann Nussbaum Medien hier auf 
65 Jahre Expertise zurückgreifen. Und aus 
Sulzbach, Unterrot, Rutesheim und Schwie-
berdingen, den ersten Kommunen, die Nuss-
baum ihr Vertrauen schenkten, sind über 390 
Städte und Gemeinden in ganz Baden-Würt-
temberg geworden, die seit vielen Jahren von 
dieser Expertise profitieren. Mit innovativen 
und maßgeschneiderten Lösungen hat das 
Unternehmen ihnen die Arbeit erheblich er-
leichtern können und geht dabei immer neue 
Wege: in effizientem Druck, aber auch in digi-
talen Lösungen.

… 65 JAHRE SPÄTER
Zeitsprung: Knapp 65 Jahre später, am 16. 
Januar 2024 geht NUSSBAUM.de online. 
Die Plattform ist ab sofort wesentlicher Be-
standteil dieser Lösungen. Sie bietet die 
Möglichkeit, kommunale Inhalte nicht nur in 
gedruckten Amts- oder Mitteilungsblättern 
zu präsentieren, sondern auch online einem 
breiten Publikum zugänglich zu machen. So 
erreichen Kommunen ihre Bürgerinnen und 
Bürger auch modern, digital und mobil. Und 
profitieren dabei von der neuen Reichweite. 

Durch NUSSBAUM.de finden aktuelle amt-
liche Nachrichten, Gemeinderatsberichte, 
Infos zu Veranstaltungen und wichtige In-
formationen schnell und unkompliziert den 

Weg in die Öffentlichkeit. Die Plattform ist an 
das Redaktionssystem Artikelstar angebun-
den, sodass Kommunen ohne Mehraufwand 
Inhalte erstellen und verwalten können. Dies 
spart nicht nur Zeit, sondern gewährleistet 
auch, dass die Botschaften stets aktuell und 
leicht zugänglich sind. Und zwar allen, denn 
das Internet endet nicht an den Ortsgren-
zen. Auch in den umliegenden Orten leben 
Menschen, die der eine oder andere As-
pekt des kommunalen Lebens interessiert. 
In einer Zeit, in der immer mehr Menschen 
Informationen gezielt online suchen, ist das 
ein wichtiger Punkt. Hier möchte Nussbaum 
auch in Zukunft seiner Pionierrolle gerecht 
werden. Wie vor 65 Jahren in Sulzbach an 
der Murr.

Ein wichtiger Draht: Der Dialog mit den Kommunen - hier beim Gemeindetag 
Baden-Württemberg mit Gemeindetagspräsident Steffen Jäger und Minister-
präsident Kretschmann - ist ein  Kernanliegen von Nussbaum Medien.

Friedrich Knobloch, Bürgermeister von Weil der Stadt von 1966 
bis 1988, an einem Fotosatzgerät bei einer Betriebsführung.

Foto: NM-Archiv Foto: NM-Archiv

Foto: NM

Klaus Nussbaum stellt auf einem Bürgermeister-
kongress die neue Plattform nussbaum.de vor.



FREIZEIT

KÜRBISAUSSTELLUNG IM BLÜHENDEN BAROCK LUDWIGSBURG: 
SPEKTAKEL FÜR JUNG UND ALT

 

Viele weitere Infos zum Blühenden Barock, 
zur Kürbisausstellung, Impressionen der 
diesjährigen Ausgabe, Rezepttipps rund 
um das Gemüse und mehr finden Sie hier

https://lokalmatador.net/kuerbis

Foto: jk

Im Blühenden Barock rund ums Schloss Ludwigs-
burg findet jährlich zur Kürbissaison dann das 
Kürbisspektakel mit imposanten Figuren, leckeren 
Köstlichkeiten und tollen Veranstaltungen statt. 
Bei zahlreichen Events wird der Kürbis gefeiert und 
als Kunstwerk präsentiert. In Workshops kann man 
selbst Hand anlegen. Bei einem Spaziergang durchs 
Blühende Barock bestaunt man die Kürbiskunst-
werke und findet mehr als 600 Sorten. Noch bis zum 
3. November prägen Kürbisse in jeder Größe, Form 
und Farbe die Szenerie des Schlossgartens.

Kürbisfiguren
Für die Kunstobjekte aus Kürbissen werden zu-
nächst Gerüste aus Holz und Stroh gefertigt. 
Auch hierbei wird – wie bei den Kürbissen selbst– 
auf eine regionale Herkunft aus und um Ludwigs 
burg geachtet. Das Team um Künstler Pit Rouge 
erstellt die Kunstwerke auf der Waldwerft in Clee-
bronn, seinem Atelier im Wald.

Woher kommt die Idee?
Die erste Kürbisausstellung fand 1997 auf dem 
Juckerhof in Seegräben/Schweiz statt. Seit 2000 

findet jedes Jahr in Ludwigsburg die nach eigenen 
Angaben größte Kürbisschau der Welt statt. Die-
ses Jahr stehen berühmte Persönlichkeiten unter 
dem Motto „Starke Frauen“ im Rampenlicht - von  
historischen Personen bis hin zu modernen  
Ikonen. Hier geben sich Pippi Langstrumpf, Kleo-
patra und Elsa, die Eisprinzessin, ein Stelldichein.

Feines für Genießer
Die Kürbisausstellung begeistert zudem mit einer 
riesigen Auswahl an leckeren Speisekürbissen 
für Zuhause. Vor Ort zeigen die Kürbisexperten, 
wie man außergewöhnliche und seltene Sorten 
zubereitet oder inspirieren mit neuen Zuberei-
tungsarten für bekannte Sorten. Die Ausstellung 
setzt auch auf selbst hergestellte und teils regio-
nale Köstlichkeiten, die die Ausstellung zu einem 
kulinarischen Genuss machen. Außerdem findet 
man dort Deko-Gegenstände und interessante 
Bücher.

Wer hat den Schwersten?
Das beliebte Unterhaltungsprogramm hat für 
alle etwas zu bieten. Nach den deutschen Meis-

terschaften steht mit der Europameisterschaft im 
Kürbiswiegen am 23. Oktober das nächste Highlight 
an. Und beim Riesenkürbis-Schnitzfestival am 20. 
Oktober greifen internationale Stars zum Messer. 
Zum Ende der Saison wird es hier zwar nicht blutig, 
aber den Kürbissen geht es an den Kragen: Beim tra-
ditionellen Schlachtfest der riesigen Siegerkürbisse 
kann man Samen kaufen und selbst Züchter wer-
den. Und auch das Halloween-Fest wird zelebriert.

Auf Traumpfaden wandeln
Vom 26. Oktober bis 1. Dezember erstrahlen das 
Blühende Barock und die Kürbisausstellung nach 
Einbruch der Dunkelheit in zauberhaftem Licht. 
Mit eindrucksvoller Illumination, einem Lasertun-
nel, besonderen Lichtinstallationen, Soundcolla-
gen, Nebeleffekten und vielen anderen kleinen 
Überraschungen wird die einmalige Parkland-
schaft in Szene gesetzt, sodass die Besucher im-
mer wieder andere und neue „Augen – Blicke“ 
erleben. Dann ist die Ausstellung abends auch 
länger geöffnet. (pm/red)

Ein Bad in Kürbismilch …  
Kleopatra macht im Blühenden 
Barock eine besondere Kur.

Das Motto der Kürbisaus-
stellung 2024 ist ,,Starke 
Frauen". Da darf Eiskönigin 
Elsa natürlich nicht fehlen.

BaWue-Seite1
Foto: MW/NM
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IMMOBILIEN

MIETGESUCHE

AUTO
An unsere Leser, Autoren und Kunden 

¹für artikelstar-Autoren und Vereinsredakteure
² Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung  
mit anderen Orten handelt.

Allerheiligen
Terminänderungen

www.nussbaum-medien.de 1305

Redaktionsschluss1 25.10.2024 09:00

Anzeigenschluss2 25.10.2024 16:00

Verteilung ab 29.10.2024

Mitteilungsblatt Winden im Elztal
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt  
zu folgenden Verschiebungen kommt:

Um einen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu können, ist es unab-
dingbar, mit dem„richtigen“ Preis in die Vermarktung zu gehen. Ist der aufgeru-
fene Preis für eine Immobilie zu hoch, bleiben die Interessenten aus. Der Verkauf
verzögert sich und der Preis muss zwangsläufig nach unten korrigiert werden.
Ist der Preis zu niedrig, verschenkt der Verkäufer bares Geld. Aus den dargestell-
ten Gründen ist es sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von

einem Immobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer Immobilie lässt sich
mithilfe von drei Verfahren ermitteln: dem Vergleichswertverfahren, dem Sach-
wertverfahren und dem Ertragswertverfahren. Neben wichtigen Kennzahlen,
wie z. B. das Baujahr der Immobilie, die Wohnfläche etc., fließen noch eine Viel-
zahl weiterer Faktoren in die Immobilienbewertung mit ein. Dies können u. a.
auch wertmindernde Faktoren sein, wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser„Kö-
nigskinder lmmobilien“-Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne und er-
stellt Ihnen eine kostenlose und unverbindliche lmmobilienbewertung.

Immobilienbewertung

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
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A
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F

0711 - 3424 7363

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!


